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Gefährdungsmeldung

KESB
	Meldende Person 

	Name/Vorname:
	     

	Adresse:
	     

	Tel. :
	     

	Email:
	     

	Funktion:
	     

	Identität des gefährdeten Kindes/Jugendlichen

	Name/Vorname:
	     

	Geburtsdatum:
	     

	Adresse:
	     

	Tel. :
	     

	Kind bei AKS bekannt seit:
	     

	Schule und Klasse/Ausbildung:
	     

	Identität der Eltern

	Name/Vorname des Vaters:
	     

	Berufliche Tätigkeit:
	     

	Adresse:
	     

	Tel. :
	     

	Name/Vorname der Mutter:
	     

	Berufliche Tätigkeit:
	     

	Adresse:
	     

	Tel. :
	     

	Zivilstand der Eltern:
	     

	Inhaber des Aufenthalts-bestimmungsrechts (Obhut): 
	 FORMDROPDOWN 


	Inhaber der elterlichen Sorge:
	 FORMDROPDOWN 



	Geschwister

	Name/Vorname:
	     

	Geburtsdatum:
	     

	Situation / festgestellte Fakten

	     

	Bisherig getroffene Massnahmen/Bemühungen und deren Resultat

	     

	Weshalb wird die Meldung zum jetzigen Zeitpunkt gemacht?

	     

	Wurden das Kind/die Kinder, die Mutter, der Vater über die vorliegende Gefährdungsmeldung informiert?

	(Ja, wer?
	     

	Falls ja: Wie waren deren Reaktionen?
	     

	(Nein, wer?
	     

	Falls nein: Warum?
	     

	Wurde sonst jemand über die Meldung informiert?
	     

	Welche anderen Fachstellen/Fachpersonen sind involviert?

	     

	Muss etwas Besonderes beachtet werden? (z.B. Sprachkenntnisse des Kindes/der Kinder, der Eltern, familiäre Ressourcen)

	     

	Einschätzung der Situation (Qualität / Intensität / Dringlichkeit der Gefährdung)

	     

	Erwartungen an die vorliegende Gefährdungsmeldung

	     


Ort, Datum:      




Meldende Person



















   Unterschrift

� Art. 54 Meldepflicht (Jugendgesetz)


1 Jede Person, die in Ausübung ihres Berufs, aufgrund eines Auftrags oder einer Funktion in Verbindung mit Kindern, sei es hauptberuflich, nebenberuflich oder aushilfsweise, Kenntnis hat von einer Situation, welche die Entwicklung eines Kindes gefährdet und nicht selber Abhilfe schaffen kann, muss ihren Vorgesetzten oder bei dessen Abwesenheit die Vormundschaftsbehörde


benachrichtigen.


2 Falls eine Meldung beim Vorgesetzten erfolgt, ist dieser gehalten, unverzüglich zu handeln, insbesondere um die Gefahrensituation zu beenden, um alle notwendigen Massnahmen im Interesse des Kindes zu treffen und um Beweise zu sichern.


3 Strafbare Handlungen, die von Amtes wegen geahndet werden, sind dem Untersuchungsrichter anzuzeigen. Besteht Zweifel darüber, ob dieser Schritt erforderlich ist, kann das Departement konsultiert werden.
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